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Vom 1. September bis 30. September: Täglichmitmachen und gewinnen!
Lösen Sie jeden Tag unser Kreuzworträtsel mit den Hinweisen aus unserem Bild und sichern Sie sich
so die Chance auf einen Tagesgewinn von 2 x 500 € und mittwochs sogar 2 x 1.000 €!
Versuchen Sie Ihr Glück: Sie erfahren direkt am Telefon, ob Sie es in die Endauswahl derjenigen
geschafft haben, aus denen die Tagesgewinner/innen gezogen werden.

Teilnahmebedingung: Teilnahmebedingung: Veranstalter des Gewinnspiels ist der Schwäbischer Verlag GmbH & Co. KG Drexler, Gessler, Nordkurier Mediengruppe GmbH & Co. KG und Druck- und Verlagshaus Hermann Daniel GmbH & Co. KG Betriebsgesellschaft, die Saarbrücker Zeitung, der Trierische Volksfreund, die Südwestdeutsche Medienholding GmbH (SWMH) und die NOZ/mh:n Mediengruppe. Personen unter 18 Jahren dürfen nicht teilnehmen. Der Aktionszeitraum des
Gewinnspiels „Kreuz und Quer“ läuft vom 1. September bis 30. September 2023. Der tägliche Teilnahmezeitraum geht von 00.00 Uhr bis 23.59 Uhr am selben Tag, Wochenende: Samstag 00.00 Uhr bis Sonntag, 23.59 Uhr. Die Gewinner werden täglich per Zufall, aus allen ausgewählten Anrufern mit dem richtigen Lösungswort ermittelt. Der Gewinner wird am Folgetag bis 11.00 Uhr, bezüglich Aufnahme der Bankverbindung und Übersendung eines Gewinnerfotos kontaktiert. Der
Freitagsgewinner wird mit demWochenendgewinner am darauffolgenden Montag bis 11.00 Uhr angerufen. Der Gewinn wird so schnell wie möglich auf das angegebene Bankkonto überwiesen. Der Gewinner erklärt sich damit einverstanden, mit Namen, Text und Foto in den Tageszeitungen veröffentlicht zu werden. Für die Richtigkeit der angegebenen Daten ist ausschließlich der Teilnehmer verantwortlich. Die angegebenen Daten werden zur Kontaktaufnahme im Gewinnfall
verwendet. EineWeitergabe an Dritte erfolgt nicht. Zur Bewältigung der eingehenden Teilnahmenwerden entsprechende technischeMechanismen eingesetzt, z.B. ein an die Erwartungen hinsichtlich des Teilnehmervolumens angepasster Vorzählfaktor (=technischer Zufallsmechanismus). Der Vorzählfaktor wird auf sämtliche Teilnahmen angewandt. Alle Anrufer erhalten sofort eine Information darüber, ob sie von dem technischen Zufallsmechanismus ausgewählt wurden oder
nicht. Jeder Anruf ist kostenpflichtig, auch jene Anrufe, die vom Vorzählfaktor aussortiert werden; ein Anspruch auf Kostenerstattung besteht nicht. Jene Anrufer, die von dem technischen Zufallsmechanismus ausgewählt werden, können ihre Antwort unter Angabe von Telefonnummer, Namen und Anschrift auf dem automatischen Anrufbeantworter hinterlassen und nehmen an der Verlosung teil. Mitarbeiter der Schwäbischer Verlag GmbH & Co. KG Drexler, Gessler, Nordkurier
Mediengruppe GmbH & Co. KG und Druck- und Verlagshaus Hermann Daniel GmbH & Co. KG Betriebsgesellschaft, die Saarbrücker Zeitung, der Trierische Volksfreund, die Südwestdeutsche Medienholding GmbH (SWMH) und die NOZ/mh:n Mediengruppe sowie deren Angehörige sind von der Teilnahme ausgeschlossen. Das Gewinnspiel kann jederzeit ohne Angabe von Gründen beendet/abgebrochen werden. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Spieltag
12 von 26

*Telemedia Interactive GmbH, pro Anruf 50 ct aus dem deutschen Festnetz/Mobilfunk (Flatrates nicht inbegriffen). Datenschutzinformationen unter datenschutz.tmia.de · Teilnahmeschluss ist immer um
23:59:59 Uhr des jeweiligen Spieltags. AmWochenende sonntags um 23:59:59 Uhr. Teilnahmeberechtigt sind Leser der Tageszeitungen des Verbundes von sh:z das medienhaus, medienhaus:nord und Neue
Osnabrücker Zeitung und der Südwestdeutschen Medienholding GmbH. Mindestalter 18 Jahre.
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Doppelte
Chance auf

500€!

Welche Hinweise gibt unser Bild heute?

Kreuz und quer: Rätselspaß im September

Gleichmitmachen:
1. Entschlüsseln Sie unser Kreuzworträtsel und rufen Sie heute bis 23:59 Uhr eine der angege-

benen Gewinn-Hotlines an. Für die doppelte Gewinnchance wählen Sie beide Hotlines und
nennen das passende Lösungswort.

2. Fällt das Los dann auf Sie und haben Sie das korrekte Lösungswort genannt, winken Ihnen
satte 500 €.

3. Der/Die Tagesgewinner/in werden telefonisch benachrichtigt.
4. Der/Die Tagesgewinner/in erhalten ihren Gewinn zuverlässig und schnellstmöglich

per Banküberweisung

Donnerstag, 14. September 222023

Lösung 1 · 12.09.2023
KINDER

Lösung 2 · 12.09.2023
ZIMMER

Henry Voigt Gewinner vom 08.09.2023 Monika Helle

Gewinn-Hotline* für die 2. Lösung

01378 40 77 20

Gewinn-Hotline* für die 1. Lösung

01378 00 88 06

Conny Rutsch

W ie viel Wolle
sind zwei
Gramm?“ –
Das war die

meistgestellte Frage zu Be-
ginn eines Workshops auf
dem Luisenhof in Ostercap-
peln. Unter Anleitung der
Seifensiederin Nicole Sie-
moneit aus Essen hat eine
kleine Besuchergruppe ge-
lernt, wieman aus Lamawol-
le Seife herstellen kann.
Diverse Zutaten gehören

sowieso in eine Seife, aber
die Wollfasern der Lamas
von Wibke Schoppmann
vom Luisenhof sollten in
dem Workshop gleich mit-
verarbeitet werden, so die
Aufgabe. Nach einer intensi-
ven theoretischen Vorrede,
die den Teilnehmern Einzel-
heiten über das Zusammen-
wirken von Lauge, Wasser
und Ölen nahebrachte, hieß
es zunächst, die besagten
zwei Gramm Lamawolle ab-
zuwiegen „Wolle ist es
eigentlich auch nicht“, er-
klärte Wibke Schoppmann,
„sondern es sind die flau-
schigen Fellanteile, die nicht
mehr zu verspinnen sind.“

Zusammenspiel von
Wasser und Wolle

In destilliertem Wasser
mussten diese Fasern mit
Wasser getränkt werden.
Schnell wurde klar, dass die
Lamawolle Wasser nur sehr
langsam aufnimmt. Und
Schoppmann erklärte dazu:
„Auch nach heftigen Regen-

Schutzbrille, Handschuhe und Schürze: Workshop auf dem Luisenhof in Ostercappeln / Viele Zutaten werden benötigt

fällen ist das Unterfell unse-
rer Lamas noch trocken.“ Al-
so hieß es rühren und noch
mal rühren.
Seifensiederin Nicole Sie-

moneit hatte die Teilnehmer
vor dieser Prozedur gebeten,
sich einenDuft und auch Far-
be für die selbst produzierte
Seife auszusuchen, und auch
schoneinenMix ausKokosöl,
Sheabutter sowie Oliven-
und Mandelöl verteilt. Und
dann wurde es spannend.
Mit Schutzbrille, Hand-

schuhen und Schürze ge-
wappnet, vermischten die
Workshopteilnehmer den
chemischen Anteil an der

Seife zunächst in der Wolle-
Wasser-Mischung und be-
merkten schnell, dass dieser
Mix sich inwenigenMinuten
auf fast 100 Grad erhitzte.

Mit einem Stabmixer die
Seife anrühren

Nach einer Abkühlphase so-
wohl für die Seifensieder-
Neulinge als auch fürdieLau-
ge wurde diese sowie die auf-
gelösten Fasern mit dem
Fettanteil vermischt. „Wirbe-
ginnen auf drei alle gemein-
sam“, hatte die Fachfrau vor-
her erklärt, und dann
brummten die Stabmixer auf

niedriger Stufe. Immer wie-
der wurde sowohl mit der
Hand als auch elektrisch ge-
rührt, bis die Tester bemer-
ken konnten, dass sich die
Flüssigkeit in den Behältern

Die Farbe der Lamawolle und die Farbe der Mineralien machen später das individuelle Seifenstück
aus.

immer mehr zu einem pud-
dingartigen Gelee verdickte.
„Und nun kommt der

kreative Teil unseres Work-
shops“, erklärte Siemoneit.
Denn es durften die vorher
ausgewählten gefärbten
Tonerden und Mineralien
sowie Aromaöle zu der seifi-
gen Mischung hinzugegeben
werden. In kürzester Zeit
duftete es in dem Raum auf
dem Luisenhof nach Laven-
del und Zitrone.
Mit ruhiger Hand wurden

die farbigenZutaten vorsich-
tig mit Löffeln und Stäbchen
in den Seifenformen ver-
mischt und Blüten, Salz oder

Granulat aus Oliven und
Mandelkernen zugegeben.
Mehrere Wochen muss die
Seife nun reifen. Dann sind
die chemischen Anteile ver-
flogen und das Seifenstück
zu einemHighlight an jedem
Waschbecken geworden.
Die Teilnehmerinnen aus

Bissendorf, Oldenburg, Hal-
verde und Ostercappeln, die
diese Seifensiederei auch
aus Neugierde nutzten, zeig-
ten sich am Ende der Work-
shop-Stunden begeistert,
ihre eigenen Seifen erschaf-
fen zu haben. Und die Lamas
vom Luisenhof haben auch
ihren Teil dazu beigetragen.

Färben, Mischen, Abwiegen undMixen: Die Teilnehmer desWork-
shops stellen ihre eigene Seife her. Fotos: Conny Rutsch

Lamabesitzerin Wibke Schopp-
mann und Seifensiederin Ni-
cole Siemoneit.

BOHMTE Der Arbeitskreis
„Der Sämann“, der die Kin-
dertagesstätte „O Semea-
dor/Der Sämann“ in São
Paulo in Brasilien unter-
stützt, lädt alle Interessier-
ten am kommenden Sonn-
tag, 17. September, zu
einem Benefizkonzert mit
den St.-Annen-Sisters ein.
Das ist ein Gospelchor aus
Melle. Beginn ist um 17 Uhr
in der katholischen Kirche
in Bohmte.
Zusätzlich wird der

Arbeitskreis in Wort und
Bild über die aktuelle Situa-
tion vor Ort in Brasilien be-
richten.
Der Eintritt ist frei. Eswird

um eine Spende gebeten.

BAD ESSEN Der ambulante
Spes-Viva-Hospizdienst lädt
zur musikalischen Lesung
mit Udo Schroeter in den
Schafstall Bad Essen, Berg-
straße 31, ein.
Anlässlich des diesjähri-

gen Hospiztages stellt der
Autor am Mittwoch, 11. Ok-
tober, 19.30Uhr, sein aktuel-
les Buch „Das Feuer des Le-
bens“ vor.
Begleitet wird die Lesung

vomMusiker Lars Hofmann.
Der Eintritt ist frei, Spenden
sind willkommen.

Lamas liefernWolle fürHerstellungvonSeife

Konzert für
den guten
Zweck

Musikalische
Lesung mit
Udo Schroeter
im Schafstall


